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Kurz vor den Pfingstferien ist
der Schulleiter des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums (ASG),
Günter Koch, zum Oberstudien-
direktor ernannt worden.

Crailsheim. Koch war im Juli ver-
gangenen Jahres als Nachfolger von
Dr. Wolf Späth zum Schulleiter des
Crailsheimer Gymnasiums bestellt
worden. Jetzt folgte die offizielle Er-
nennung zum Oberstudiendirektor.
Die Urkunde, unterzeichnet von Mi-
nisterpräsident Stefan Mappus, er-
hielt Koch von Regierungsschuldi-
rektor Ernst Schüly.

Der neu ernannte Oberstudiendi-
rektor, der die Fächer Deutsch und
Französisch unterrichtet, stammt
aus Beutelsbach im Remstal und
war von 1983 bis 2009 am Peutin-
ger-Gymnasium in Ellwangen tätig.
Vor der Übernahme der Schullei-

tung am ASG war er dort stellvertre-
tender Rektor. Dass Günter Koch
mit Freude und Engagement einer
lebendigen und sich stetig fortent-
wickelnden Schule vorsteht, spie-
gelt sich nach nahezu einem Jahr
als Schulleiter nun auch in seiner Er-
nennung wider.  pm

Gleich im ersten Saisonrennen
der Truck-Trial-Europameister-
schaft hat Titelverteidiger Mar-
cel Schoch ein Ausrufezeichen
gesetzt und sich in Montalieu
(Frankreich) Platz eins erfahren
und erklettert.

JOACHIM MAYERSHOFER

Crailsheim/Lauchheim. Groß wa-
ren die Erwartungen bei Truck-
Trial-Fahrer Marcel Schoch aus
Lauchheim vor dem ersten Saison-
lauf in Frankreich – und das nicht
nur, weil er und sein Beifahrer Jo-
hannes Stumpp als amtierende Eu-
ropameister an den Start gingen.
Das Rennen in Montalieu-Vercieu
ist etwa vergleichbar mit Wimble-
don im Tennissport, mit Wembley
im Fußball, es gilt als Mekka des
Truck-Trials. Bis zu 15 000 begeis-
terte Besucher verfolgen in der Mo-
torsport-verrückten Region zirka 70
Kilometer östlich von Lyon die Ren-
nen. Wer dort gewinnt, macht sich
in der Szene unsterblich. Marcel
Schoch blieb dieser Erfolg in seinen
drei Saisons bislang verwehrt. Seit
diesem Pfingstwochenende befin-
det er sich im elitären Sieger-Kreis.

„Es war ein harter Kampf“, sagt
Schoch, „aber ich bin zufrieden mit
dem Start.“ Die Gegner seien sehr
motiviert gewesen, aber sein Team
habe sich mit konstant guten Leis-
tungen und wenigen Fehlern ver-
dient Platz eins gesichert. Es sei
wichtig gewesen, gleich zu Beginn
der Saison wieder zu zeigen, dass
„wir da sind“. Mit diesem Triumph
im Rücken gehen Marcel Schoch
und Johannes Stumpp, vom Fahrer
mit dem Spitznamen „mein spre-
chender rechter Außenspiegel“ ver-
sehen, hoffnungsvoll in ihr „Heim-
spiel“ in Crailsheim. Auch wenn das
„HS-Schoch-Truck-Trial-Team“ am
gleichnamigen Firmensitz in Lauch-
heim ansässig und das Trainingsge-
lände am Bucher Stausee nahe Ell-
wangen zu finden ist.

Bis zum Jahr 2000 fungierte Mar-
cels Vater Hermann Schoch nur als

Sponsor der Truck-Trials, für den
Nutzfahrzeugzulieferer ein hervor-
ragendes Marketinginstrument,
wie der geschäftsführende Gesell-
schafter Marcel Schoch erklärt. Da-
nach brachte sein Vater, der heute
im Vorstand des EM-Organisators
OVS wirkt, selbst ein Team in der
Truck-Trial-EM an den Start. Seit
2007 sitzt der Sohnemann nun am
Steuer, wurde in seinem ersten und
zweiten Jahr jeweils Dritter und
2009 schließlich Sieger der EM-Ge-
samtwertung in der Startklasse „Se-
riennahe Trucks S 5“. Marcel
Schoch gewann dabei vier von
sechs Veranstaltungen.

Pro Rennen haben die Motor-
sportler etwa 15 Stationen zu durch-
fahren, wobei es weniger auf Schnel-
ligkeit als vielmehr auf Genauigkeit,
also auf sauberes Fahren ohne Straf-
punkte, ankommt. Und das ist,
glaubt Schoch, seine große Stärke.
Zu Beginn seiner Karriere sei er
stets sachlich kontrolliert gefahren
und wenig spektakulär. Später sei er
auch dank des höheren Risikos
noch erfolgreicher geworden. „Es
macht schon einen Riesenspaß,
mal richtig durch die Schlammlö-
cher zu heizen und steile Hänge hi-
nabzufahren“, verrät der 29-Jäh-
rige. Selbst senkrechte Steigungen
von 90 Grad könne er mit seinem
knapp 13 Tonnen schweren Vierach-
ser rückwärts bewältigen.

Unfälle passierten dabei immer
wieder mal, weniger im Rennen, da-
für aber bei Showvorführungen
oder im Training. Und so ein Über-
schlag trotz Käfig in und um die Fah-
rerkabine könne richtig teuer wer-
den. „Ein Achsbruch kostet zum Bei-
spiel etwa 3000 Euro“, erklärt der
Diplom-Betriebswirt, der das
Truck-Trial als Hobby mit hohem
Aufwand betreibt. Viel Zeit zum Trai-
nieren habe er aber gar nicht, ge-
steht Marcel Schoch. Die Optimie-
rung des Fahrzeugs nehme aller-
dings sehr viel Zeit in Anspruch, er-
klärt der ehrgeizige Truck-Trial-Fah-
rer, dessen Ziel für dieses Jahr Titel-
verteidigung lautet. Der erste
Schritt dahin ist gemacht, der
zweite soll in Crailsheim folgen.

Günter Koch (links) und Regierungs-
schuldirektor Schüly vor der Albert-
Schweitzer-Büste.  Foto: Ulrich Feige

„Hab mein Wage voll gelade“: Marcel Schoch verstaut vor der Abreise zum ersten
Rennen der Truck-Trial-EM sein imposantes Gefährt.  Foto: Joachim Mayershofer

SPD-Mann
Walter F. Leyh.
Privatfoto

Der zweite Lauf der
Truck-Trial-Europameister-
schaft findet am Samstag
und Sonntag, 5. und 6.
Juni, im Steinbruch Heu-
mann in Crailsheim statt.
Die Veranstaltung wird
vom Hohenloher Tagblatt
präsentiert.

Karten für die Rennen
gibt es im Vorverkauf im
HT-Verlagshaus in der Lud-
wigstraße 6 - 10 in Crails-
heim. In diesem Jahr ist
Crailsheim neben dem Nür-
burgring (23. bis 25. Juli)
einer von zwei Austragungs-
orten in Deutschland.

Für die Läufe in Crails-
heim verlost das Hohenlo-
her Tagblatt 5 x 2 Tickets.
Dafür müssen Sie, liebe Le-
ser, heute, Mittwoch, zwi-
schen 14 und 14.15 Uhr le-
diglich unter Telefon
0 79 51 / 4 09-4 21 anru-
fen. jom

Die Freunde keltisch-irischer
Lebensweise sind am Samstag-
abend in der Crailsheimer Jahn-
halle voll auf ihre Kosten ge-
kommen.

Crailsheim. Der Verein Nachbar-
schaft hatte die Gruppe „Aisleng“
verpflichtet, die nun schon fast 20
Jahre lang nicht nur die deutschen
Bühnen mit ihrem Irish Folk berei-
chert. Lieder von Liebe, der Heimat
und feuchten Trinkgelagen beweg-
ten das Publikum in der gut besuch-
ten Jahnhalle. Ein kompakter und
unverwechselbarer Sound charakte-
risiert die Band mit keltischem Hin-
tergrund. Den Auftakt zu diesem iri-
schen Abend machten die Hohen-
lohe Highlander Pipes & Drums mit
schottischen Dudelsackklängen so-
wie die Blue-Step-Angels mit ty-
pisch irischem Stepptanz.  peh

Crailsheim. Einen Sachschaden
von rund 500 Euro haben in der
Nacht zum Pfingstmontag Unbe-
kannte am Degenbachstausee bei
Alexandersreut verursacht. Nach
den Ermittlungen der Polizei fuhren
die Täter mit einem Auto über das
Gelände, wobei sie zwei Sträucher
zerstörten. Anschließend stiegen
sie auf den Anbau des Kiosks und
traten dessen Eternitdach ein, um
in den Kiosk zu gelangen. Vermut-
lich erkannten sie, dass sie durch
das entstandene Loch nicht eindrin-
gen konnten und ließen von ihrem
Vorhaben ab. Im Anschluss beschä-
digten die Unbekannten eine Holz-
bank. Die Polizei Crailsheim (Tele-
fon 0 79 51 / 48 02 22) sucht Zeu-
gen des Vorfalls.  pol

Schrozberg. Bei der jüngsten Sit-
zung des SPD-Landesvorstands
wurde der Schrozberger Walter F.
Leyh durch die Vorsitzende des Um-
weltbeirats des Landesvorstandes,
stellvertretende Landesvorsitzende
Elvira Drobinski-Weiß, in den Um-
weltbeirat berufen. Der Beirat traf
sich kurz vor Pfingsten zu seiner

konstituierenden Sitzung. Leyh
folgte dem Ruf, hatte er doch schon
in der Projektgruppe Bildung von
2007 bis 2009 eng mit Drobinski-
Weiß zusammengearbeitet. Die Um-
welt- und Energiepolitik ist ihm
wichtig. Im Rahmen eines von ihm
organisierten Tages zu alternativen
Energien in Hohenlohe zeigte sich

im vergangenen Jahr der energiepo-
litische Sprecher der Landtagsfrak-
tion, Thomas Knapp, beeindruckt
von den Aktivitäten und Innovatio-
nen in der Region. Leyh begrüßt
den Beschluss des Beirats, Berufs-
verbände aus dem Agrarsektor und
Naturschutzverbände regelmäßig
zu Gesprächen einzuladen.  pm

Irische Lebensfreude vermittelt
Aisleng, Pipes and Drums und Blue Step Angels begeistern

Auch Pipes und Whistles waren beim irisch-schottischen Samstagabend in der Jahn-
halle zu erleben.  Foto: Peer Hahn
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